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Editorial 
 
 
Liebe Leser 
 
Die Sommerzeit ist da.  
 
Das zeigt sich natürlich auch bei den 
Beiträgen, die wir für die vorliegende Ausgabe 
erhalten oder zusammen gestellt haben. Das 
ist gar nicht so schlecht, gibt es doch wieder 
die Möglichkeit, sich mit den künftigen Themen 
zu befassen. 
  

  
 
. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Urs F Schück 
Herausgeber Null-News  

 
 
 
Die nächsten Ausgaben erscheinen: 
1. August 2010 
1. September 2010 
1. Oktober 2010 
 
Beiträge nehmen wir gerne entgegen. Text als word-doc und Bilder als jpg 
 
Inhaltsübersicht dieser Nummer: 
 
  
Bilderbogen Ausstellungen, Vereinsanlässe etc. 
  
Ausstellungen 2010 Ausblick auf die uns bekannten Ausstellungen für 2010. 

 
Jahresprogramm von Vereinen Wir geben die uns bekannten Programme gerne bekannt.  

 
Neuheiten Produkte 
  
Börsen Soweit wir in Erfahrung bringen konnten, dass Spur 0 auch 

vertreten ist. Wir können aber keine Garantie übernehmen. 
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Neuheiten Kopfsteinpflaster-Baukastensystem 1:45  
 
 
Mit diesem Baukastensystem können Straßen, Plätze sowie Ladestraßen in Kopfsteinpflaster-Optik 
erstellt werden.  
 

 
 

 

  

 
Es zeichnet sich durch folgende positive Eigenschaften aus: 

·  Die Elemente sind aus leicht flexiblen Resin hergestellt und können daher dem 
Geländeverlauf, der Straßenwölbung einfach angepasst werden.  

·  Da die Elemente in „Grauwacke“ durch gefärbt sind, sind diese auch unempfindlich, z.B. im 
Gleisbereich, wo schon mal das Kopfsteinpflaster mit dem Reinigungsgummi berührt wird - 
außerdem kann mit handelsüblichen Modellbaufarben nach gefärbt werden. 

·  Alle Elemente verfügen über Verzahnungen, so dass diese ohne Naht aneinander 
·  gelegt werden können. 
·  Die Elemente können einfach z.B. mit einen Cuttermesser ohne viel Schmutz zu 
·  produzieren passend zugeschnitten werden. 

 
Das Baukastensystem besteht zur Zeit aus Kopfsteinpflaster, Grundelement, großes 
Bogenelement, Einfahrt über Bürgersteig, Randsteine in verschiedenen Ausführungen, 
Begrenzungssteine und Bürgersteig mit Betonplatten. 
Natürlich gibt es auch ein kleines und ein großes Kopfsteinpflaster-Set zur Erstellung kleiner und 
großer Kopfsteinpflaster-Flächen. 
Das System wird demnächst noch erweitert, Anregungen können gerne mitgeteilt werden. 
 
BergischerModellbau Tel. (+49)2206/909791 
Andreas Neidert info@bergischermodellbau.de 
Eichen 26, D 51491 Overath 
www.bergischermodellbau.de 
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Der kleine Bastel-Tip 
 
 

Fahrzeug-Transportboxen, Andreas Nothaft  

Wer mit einigen Fahrzeugen an Club-Treffen oder andern Veranstaltungen teilnimmt kennt das 
Problem sicherlich - die Styropor-Pappe-Schachteln der Hersteller nehmen irrsinnig viel Platz weg und 
das Ein- und Ausräumen der Fahrzeuge kostet jede Menge Zeit. 
 
Also habe ich mal nach einer Lösung gesucht, die ein leichtes Entnehmen ebenso garantiert wie einen 
vernünftigen Transportschutz. Fertige Lösungen in dieser Art gibt es zwar auch, aber die kosten ein 
kleines Vermögen. Bei meiner Variante musste ich ausser dem Heisskleber nichts weiter zukaufen. 
 
Benötigt werden: Alte Kartons (für die Unter- und die Seitenteile 2-3 lagig, für die Zwischenstege reicht 
einlagig). Schaumstoffe in verschiedenen Grössen und Stärken (aus alten EDV-Verpackungen), 
Heisskleber (reichlich), Haltebänder (ehemaliges Bett-Tuch) sowie für schlecht zu entnehmende 
Fahrzeuge (Personenwagen, Rungenwagen, etc.) noch eine Folieneinlage (darin werden Monitore 
und Fernseher eingepackt). Diese einzelnen Paletten kommen dann in Klappboxen und lassen sich so 
sehr einfach und sicher transportieren. 
 
Meine Fahrzeugpaletten sind jeweils für eine bestimmte Wagengattung vorgesehen (offene, 
geschlossene, Rungenwagen, etc.) - wenn dabei noch einige Lücken bleiben - die Hersteller werden 
bestimmt mal wieder was interessantes herausbringen 
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Der kleine Bastel-Tip 
 
 

 
 
Zunächst werden Paletten-Rohlinge benötigt. Dazu den Innenraum der Klappbox genau ausmessen 
und die Böden zuschneiden - dabei auf jeder Seite 3-4 Millimeter abziehen!. Dann die Ränder (eine 
Höhe von 4 cm sollte für H0 ausreichen) zurechtschneiden. 
 
Die Rahmen werden nun mit Hilfe von Heisskleber auf dem Boden und aneinander verklebt; die 
inneren Ränder dabei zusätzlich nochmal mit etwas Kleber beschmiert. 
Anschliessend werden die Zwischenstege eingesetzt - die Höhe ist dabei von der jeweiligen 
Wagengattung abhängig. 
Nun gibt es eine erste Stell (bzw. Liege) Probe, welche Fahrzeuge wohin kommen sollen. Dabei kann 
bereits mit Schaumstoffstückchen ein ausreichender Abstand hergestellt werden. Wichtig ist, dass die 
Kupplungen noch etwas Luft zueinander haben. Bei den meisten Fahrzeugarten habe ich zusätzlich 
im Dachbereich etwas Schaumstoff aufgebracht, damit die Wagen einen leichten Preßsitz haben. Ist 
alles zur Zufriedenheit angepasst werden von aussen nach innen die Schaumstoffteile mit Heisskleber 
auf dem Boden befestigt. 
 

 
 
 
Ist die Palette auf diese Weise fertiggestellt, kommen noch die Tragebänder dran - einfach mit 
Alleskleber an den Seiten und am Boden aufkleben und zusätzlich ggf. mit ein paar Tackerklammern 
befestigen. 
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Der kleine Bastel-Tip 
 
 

 
Um nun später zu wissen, welcher Wagen an welche Stelle kommt habe ich kleine Schildchen mit 
Wagennummer und Gattung in die jeweiligen Felder geklebt. Auf diese Zettel kann man bei Bedarf 
auch noch notieren, wie der Wagen gelegt werden muss (z.B. Bühne rechts!). 
 
Bei Rungenwagen (siehe Bild) kann es nötig sein, um diese gefahrlos entnehmen zu können, als 
Hilfsmittel eine ganz dünne Polsterfolie zu verwenden - diese gibt's beim Fernseh- oder PC-Händler 
um die Ecke. 
 

 
 
Bei Wagen, die Anbauteile besitzen, die über die Wagenbreite hinausstehen kann man auf den Boden 
noch zusätzlich eine dünne Schaumstofffolie kleben, damit der Wagen nicht mit Leitern o.ä. direkt auf 
dem Boden aufliegt. 
 
Alternativ möchte ich hier auch die Paletten von Bernd Gerlach vorstellen - das Prinzip ist das gleiche, 
allerdings verwendet er Polystyrol statt Pappe, was wesentlich weniger Platz wegnimmt. 
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Der kleine Bastel-Tip 
 
 

 
 
Die Stege werden analog zu denen aus Pappe hergestellt -zusätzlich werden die Puffer durch kleine 
PS-Stückchen gesichert, damit der Wagen nicht mit den Kupplungen an den Transportwänden 
anschlägt. Ein Fach für die notwendigen Wagenkarten ist ebenfalls implementiert - damit sind die 
benötigten Wagenkarten dann auch gleich dort, wo sie hingehören. 
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Der kleine Bastel-Tip 
 
 

 
 
Hier das ganze noch in einer handelsüblichen Klappbox. Da es hier verschiedene Maße gibt, sollte 
man gleich mehrere gleiche Kisten kaufen - sonst kann man diese später nicht mehr sicher stapeln! 

 
Weitere Informationen erhalten Sie bei schueck boutique gmbh, u.schueck@thenet.ch 
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Der kleine Bastel-Tip 
 
 
Wie bekannt, so geht es ja weiter auf meiner MOB Anlage mit dem Bahnhof  Oberstdorf. Dazu 
brauchte ich noch paar Gebäude, Stellwerk und Werkstadt. Also mal sehen was es beim Googlen gibt. 
Und hier hab ich was gefunden:  
 http://www.neuwied.de/2338.html - 
Zwar sind die Bastelbögen wie so oft für HO – kein Problem – einfach im Bildprogramm Vergrößern so 
das es für 0 passt. Ist man nicht sicher, wie viel % man vergrössern muss, kann man einfach 
nachmessen. Zum Beispiel an Geschosshöhen: per Etage ca. 55 mm . 
Wie die Bilder zeigen wurde auch der Hintergrund auf diesen Anlagenteilen selber gemacht. Ja es ist 
tatsächlich der Hintergrund von Oberstdorf …… 
Was man nicht alles beim Googlen findet. Hier wurde das Panoramabild  für diesen Teil auf 2,6m 
festgelegt und auf  9 A3 Bögen (stehend) ausgedruckt – das kleine Bild erst auf 1200 DPI  Farbpunkte 
ändern, und die Ausdruck %-Wert für die Vergrösserung erst beim Drucken angeben – in diesem Fall 
gewaltige 1000 % -höchste Druckqualität …. Das Resultat sieht man auf den Bildern  
 
Viel Spaß beim nachbauen.  
Jürgen (S) 
 
Ein kleines PS –  
Ja bei dem Link gibt es auch Bastelbögen von Lokschuppen, Häuser, Triebfahrzeuge und viel mehr. 
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Öffentliche Vorführungen 
 
 

 
Eisenbahn Modell Club Hindelbank (Schweiz) 

 

Öffentliche Vorführungen für alle Modelleisenbahn-F reunde 
Spur 0, Spur 0m, Spur 0e 

 

 
 

Freitag 27. August 2010 19 – 21 Uhr 
Samstag 28. August 2010 10 – 17 Uhr 
Sonntag 29. August 2010 10 – 16 Uhr 

 
Unsere Gartenwirtschaft ist an allen 3 Tagen währen d den Öffnungszeiten in Betrieb 

 
Monatliche Fahrtage: 1. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 7. August (letzte Gelegenheit für Probefahrten vor den 

Vorführungen), 4. September 
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Eisenbahn-Romantik ARD – Programmkalender Juli 2010  
 
Wiederholungen: 
Vom Sonntag, 27. Juni 2010 – Folge 722 
Die Schwäbische Waldbahn – Neubeginn auf alten Glei sen 
 

 

 
Donnerstag, 01. Juli 2010 – 22:30 Uhr 
EinsPlus 
Freitag,    02. Juli 2010 – 01:30 und 14:45 
Uhr EinsPlus 
Samstag, 03. Juli 2010 – 11:00 Uhr EinsPlus 
Sonntag, 04. Juli 2010 – 07:30 Uhr EinsPlus 
Montag,   05. Juli 2010 – 04:30 und 13:30 
Uhr EinsPlus 
Samstag, 31. Juli 2010 – 16:10 Uhr RBB 
 

 
Freitag, 02. Juli 2010 – 15:00 Uhr HR 
Rauchzeichen über dem Douro – Bahnschätze in Portug al, Folge 632 v. 04.03.2007 
 
Samstag, 03. Juli 2010 - 16:10 Uhr RBB 
Bahngeschichten aus dem Burgenland, Folge 707 v. 23.08.2009 
 
Sonntag, 04 Juli 2010 - 16:00 Uhr SWR 
Steam in Northern Ireland - Folge 723   N E U  
Wiederholungen: 
Dienstag, 06. Juli 2010 – 15.00 Uhr HR 
Donnerstag, 08. Juli 2010 – 22:30 Uhr EinsPlus 
Freitag,    09. Juli 2010 – 01:30 und 14:45 Uhr EinsPlus 
Samstag, 10. Juli 2010 – 11:00 Uhr EinsPlus 
Sonntag,  11. Juli 2010 – 07:30 Uhr EinsPlus 
Montag,   12. Juli 2010 – 04:30 und 13:30 Uhr EinsPlus 
 
Freitag, 09. Juli 2010 – 15:00 Uhr HR 
Die Karwendelbahn – von Innsbruck nach München, Folge 633 v. 11.03.2007 
 
Samstag, 10. Juli 2010 – 16:10 Uhr RBB 
Welterbe Zwischen Albula & Bernina, Folge 719 v. 06.06.2010 
 
Sonntag, 11. Juli 2010 - 16:00 Uhr SWR 
Von Bergköniginnen & Harzkamelen - Folge 724  N E U  
Wiederholungen: 
Dienstag, 13. Juli 2010 – 15.00 Uhr HR 
Donnerstag, 15. Juli 2010 – 22:30 Uhr EinsPlus 
Freitag,    16. Juli 2010 – 01:30 und 14:45 Uhr EinsPlus 
Samstag, 17. Juli 2010 – 11:00 Uhr EinsPlus 
Sonntag, 18. Juli 2010 – 07:30 Uhr EinsPlus 
Montag,   19. Juli 2010 – 04:30 und 13.:30 Uhr EinsPlus 
 
Freitag, 16. Juli 2010 – 15:00 Uhr HR 
Grüner Tee & grauer Rauch – Bahnreise durch Japans Mitte , Folge 634 v. 18.03.2007 
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Samstag, 17. Juli 2010 – 16:10 Uhr RBB 
Kara Tren – mit Dampf durch die Westtürkei , Folge 720 v. 13.06.2010 
 
Sonntag, 18. Juli 2010 - 16:00 Uhr SWR 
Bahnlegende Santa Fe - Folge 725  N E U 
 

 

 
Wiederholungen: 
Dienstag, 20. Juli 2010 – 15.00 Uhr HR 
Donnerstag, 22. Juli 2010 – 22:30 Uhr EinsPlus 
Freitag,    23. Juli 2010 – 01:30 und 14:45 Uhr 
EinsPlus 
Samstag, 24. Juli 2010 – 11:00 Uhr EinsPlus 
Sonntag, 25. Juli 2010 – 07:30 Uhr EinsPlus 
Montag,   26.Juli 2010 – 04:30 13:30 Uhr 
EinsPlus 

 
 
 
Freitag, 23. Juli 2010 – 15:00 Uhr HR 
Erinnerungen an ein Idyll – als Sachsen noch schmal spurig war , Folge 638 v. 22.04.2007 
 
Samstag, 24. Juli 2010 – 16:10 Uhr RBB 
El Tren a la Tica – Bahnabenteuer in Costa Rica , Folge 721 v. 20.06.2010 
 
Sonntag, 25. Juli 2010 - 16:00 Uhr SWR 
Dampf nach fünf Jahrzehnten Stillstand – Sandträsk II - Folge 725  N E U 
 

 

 
Wiederholungen: 
Dienstag, 27. Juli 2010 – 15.00 Uhr HR 
Donnerstag, 29. Juli 2010 – 22:30 Uhr EinsPlus 
Sandträsk I 
Donnerstag, 29. Juli 2010 – 23:00 Uhr EinsPlus 
Sandträsk II 
Freitag,    30. Juli 2010 – 01:30 und 14:45 Uhr 
EinsPlus 
Samstag, 31. Juli 2010 – 11:00 Uhr EinsPlus 
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Spielwaren-Börsen/Schweiz Juli 2010 und August 2010  
 
 
Was Wo Bemerkungen 

 
5. Sammlerbörse Brocante 1785 Cressier Murten FR,   

Halle Polyvente - Mehrzweckhalle, 
Dorfstrasse 
04. Juli  2010  
9.00 - 15.00 

Train, Eisenbahn, Auto, 
Poupée, jouet ancien, altes 
Spielzeug, Brocante, 
Flohmarkt vor der Halle 

 
August 2010 
 
Was Wo Bemerkungen 

 
TRIX - Express - Börse  8049 Zürich, im Café Sonnegg.  

Bauherrenstrasse 53 
07. August 2010 

TRIX - Express - Börse  

Spielzeug- und 
Modelleisenbahnbörse 

3011 Bern,  im Bahnhof, dans la 
gare, 
Stadt- und Galeriegeschoss.  
08. August 2010  
10.00 - 16.00 

Modelleisenbahnen, Autos, 
Literatur, Puppen, altes 
Spielzeug, Zubehör, etc. 
Rollstuhlgängig, Testgeleise, 
Demo-Anlage. 
 

5ème bourse internationale. 
de Jouets anciens Nyon 

1260 Nyon VD, Place Perdtemps, 
Salle Communal 
29  août 2010  
10.00 - 15.00 

Train, autos, poupées, jouets 
ancien, etc 

 


